


Welche Personen zählen NICHT zum geförderten Personenkreis 

und können einen „Riester“ Vertrag NICHT selbst (=mittelbar förderberechtigt) 

abschließen:

a) Bundesfreiwilligendienstleistende

b) Pflichtversicherte Selbstständige

c) „Mini Jobber“ (450€ Job) die auf die Sozialversicherungsfreiheit verzichtet haben

d) Beamte

e) Teilzeitbeschäftigte

f) Arbeitslose

g) Hausfrauen/Hausmänner

h) Mütter während der Kindererziehungszeit (bis zum 3. Lebensjahr)

i) Azubis

j) Hartz IV Empfänger

k) Studierende

Unmittelbare Förderberechtigung
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Familie Wiese möchte für das Alter zulagenoptimiert vorsorgen. Alfons Wiese, 36 Jahre, 

Lagerist, Vorjahresbruttoeinkommen (2019) 36.000€ Waltraud Wiese, 34 Jahre, Hausfrau 

– kein Einkommen. Drei Kinder: Lisa (6), Lea (8), Lara (11)

Wie hoch ist der Eigenbeitrag, den die Familie für die „Riesterrente“ aufbringen muss, um 

max. Zulagen zu erhalten?

Schreiben Sie Ihre Lösung in das Fragenpanel.

• 36.000€ x 4% = 1.440 €

• - 175€ für Herrn Wiese

• - 300€ für Lara (nach 2008 geboren) 

• - 300€ für Lisa (nach 2008 geboren)

• - 300€ für Lea (nach 2008 geboren)

• - 175€ für Frau Wiese (da mittelbar zulagenberechtigt)

• = 190€ EB Herr Wiese

• + 60€   EB Frau Wiese (Sockelbeitrag)

• 250€ Eigenaufwand für die Familie Wiese
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Sie telefonieren mit Herrn Wiese im Januar 2021. Er teilt Ihnen mit, dass auf seiner 

Dezemberabrechnung 2020 38.000 Euro Bruttogehalt stehen, da sein Chef ihn befördert 

hat und er dafür eine Gehaltserhöhung erhielt.


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Ehepaar Susanne (45 Jahre) und Bernd (48 Jahre) Nipprig, kinderlos, beide angestellt und  konfessionslos, Susanne 

65.000€ Vorjahreseinkommen, Bernd 60.000€ Vorjahreseinkommen, zusammen veranlagt.

a) Die Förderung über die Zulagen darstellen (Mindesteigenbeitrag berechnen)

b) Die evtl. zusätzliche steuerliche Förderung mit Steuerrückerstattung darstellen (Günstigerprüfung)

•

•

•



Familie Wiese möchte für das Alter zulagenoptimiert vorsorgen. Alfons Wiese, 37 Jahre, Lagerist, 

Vorjahresbruttoeinkommen (2020) 38.000€. Waltraud Wiese, 34 Jahre, Hausfrau – kein Einkommen.

Drei Kinder: Lisa (6), Lea (8), Lara (11)

Wie hoch ist der Eigenbeitrag den die Familie für die „Riesterrente“ aufbringen

muss, um max. Zulagen zu erhalten?

38.000€ x 4% = 1.520€

- 175€ für Herrn Wiese

- 300€ für Lara (nach 2008 geboren) 

- 300€ für Lisa (nach 2008 geboren)

- 300€ für Lea (nach 2008 geboren)

- 175€ für Frau Wiese (da mittelbar zulagenberechtigt)

= 270€ EB Herr Wiese

+ 60€ EB Frau Wiese (Sockelbeitrag)

330€ Eigenaufwand für die Familie Wiese
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Dauerzulagenantrag

anpassen!!



Familie Wiese möchte für das Alter zulagenoptimiert vorsorgen. Alfons Wiese, 37 Jahre, Lagerist, 

Vorjahresbruttoeinkommen (2020) 38.000€. Waltraud Wiese, 34 Jahre, Hausfrau – kein Einkommen.

Drei Kinder: Lisa (6), Lea (8), Lara (11)

Wie hoch ist der Eigenbeitrag den die Familie für die „Riesterrente“ aufbringen

muss, um max. Zulagen zu erhalten?

38.000€ x 4% = 1.520€

- 175€ für Herrn Wiese

- 300€ für Lara (nach 2008 geboren) 

- 300€ für Lisa (nach 2008 geboren)

- 300€ für Lea (nach 2008 geboren)

- 175€ für Frau Wiese (da mittelbar zulagenberechtigt)

= 270€ EB Herr Wiese

+ 60€ EB Frau Wiese (Sockelbeitrag)

330€ Eigenaufwand für die Familie Wiese
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 Ehepaar Iris (35 Jahre) und Norbert (38 Jahre) Knoll, kinderlos, konfessionslos. Iris ist Angestellte mit Vorjahresbrutto von 
30.000€, Norbert ist selbstständiger Gärtner, zusammen veranlagt, zvE 2020  100.000 €

 30.000 x 4 % = 1.200 Euro

 - 175 Euro Iris

 - 175 Euro Norbert

 850 Euro Beitrag Iris

 60 Euro Beitrag Norbert

 910 Euro Familienbeitrag

 Günstigerprüfung:

 100.000 € = Grenzsteuersatz 40% x 1.260 € Beitrag = 504

 = 504 (Gesamtförderung) – 350 Grundzulagen = 154 € in Steuererklärung

 100.000 € = Grenzsteuersatz 40% x 2.160 € Beitrag = 864

 = 864 (Gesamtförderung) – 350 Grundzulagen = 514 € in Steuererklärung
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